
MitWirkung	in	den	Sommer	2023

Liebe	Mitwirkende,	liebe	Freund*innen,	Kolleg*innen	und	Kooperationspartner*innen,	

der	Sommer	ist	da!	Zeit,	zu	verschnaufen,	sich	zu	erholen	und	vielleicht	einen	stolzen	Blick
zurückzuwerfen	auf	all	das,	was	wir	in	den	letzten	Monaten	geschafft	haben.	Wir	werfen	wie
immer	als	erstes	einen	Blick	nach	vorne,	auf	das,	was	uns	nach	dem	Sommer	erwartet.	Gute
Zusammenarbeit	und	strategisches	Denken	sind	gerade	jetzt	besonders	wichtig:	Nur	so	können
wir	trotz	drohender	Kürzungen,	trotz	massiven	Sozialabbaus	weiterhin	für	Kinder	in
Armutslagen	eintreten,	können	weiterhin	gerechtere	Strukturen	einfordern.	Und	das	ist	bitter
nötig,	wie	der	aktuelle	Kinderreport	des	Deutschen	Kinderhilfswerks	zeigt.

Darauf	freuen	wir	uns

Start	unserer	Qualifizierungsreihe	im	September	
Wir	unterstützen	die	Koordinator*innen	und	Kernteams	aus	den	Bezirken	beim	Auf-	und	Ausbau
der	Integrierten	bezirklichen	Strategien	gegen	die	Folgen	von	Kinder-	und	Familienarmut.	Damit
richten	wir	uns	an	diejenigen,	die	diesen	Prozess	mitverantworten	und	bezirkliche	Einrichtungen
und	Angebote	armutssensibel	und	wirkungsorientiert	(um)gestalten	möchten.	

Mit	unseren	bezirksübergreifenden	Lernwerkstätten	stellen	wir	diesem	Personenkreis	einen
Denk-,	Lern-	und	Arbeitsraum	bereit.	Hier	erarbeiten	die	Fachkräfte	konkrete	Schritte	für	die
(Weiter-)Entwicklung	der	Strategien	gegen	Kinderarmut	vor	Ort	in	ihrem	Bezirk.		

In	einer	Kombination	aus	fachlichen	Inputs	und	praxisorientiertem	Austausch	erwerben	–	oder
erweitern	–	die	Teilnehmenden	Schlüsselkompetenzen	zu	den	Themenfeldern
Wirkungsorientierung,	Armutssensibilität	und	Koordination	ressortübergreifender
Zusammenarbeit	und	Strategieentwicklung.		

Unser	Ziel:	Wir	heben	und	vernetzen	die	bestehende	Expertise	in	den	Bezirken	und	verbinden
sie	für	etwas	Neues	–	einen	gemeinsamen	Berliner	Weg	hin	zu	mehr	Chancengleichheit.

Unsere	Highlights	der	letzten	Monate



Unterzeichnung	des	ersten	Kooperationsvertrags
Am	Montag,	dem	3.	Juli	2023,	hat	Pankow	als	erster	Bezirk	einen	Kooperationsvertrag	mit
MitWirkung	–	Perspektiven	für	Familien	(Gesundheit	Berlin	Brandenburg	e.V.)	unterschrieben.
Genauer,	Rona	Tietje	(SPD),	die	mit	der	Wiederholungswahl	im	Februar	2023	als	neue
Stadträtin	für	den	Bereich	Jugend	und	Familie	in	Pankow	angetreten	ist.	Mit	dem
Kooperationsvertrag	wird	die	Prävention	von	Kinder-	und	Familienarmut	als	langfristiges	Ziel	im
Bezirk	verankert.	Es	ist	ein	Schritt	hin	zu	mehr	Verbindlichkeit	in	der	Zusammenarbeit	und	zeigt
den	Willen,	Kinderarmut	als	bezirkliches	Schwerpunktthema	zu	setzen.	Mehr	zu	diesem
wichtigen	Schritt	finden	Sie	bald	auf	unserer	Webseite.	

Rückblick	"Räume	öffnen"	Kinderrechte	
Am	23.	Mai	haben	wir	unser	eigenes	Format	gesprengt:	Statt	nur	einer	Impulsgeberin	haben
wir	gleich	drei	in	unser	"Räume	öffnen"	eingeladen:	Rebekka	Bendig	(Professorin	für	Soziale
Arbeit),	Ulrike	Milstrey	(Sozialraumorientierte	Planungskoordination	Pankow)	und	Miriam	Zeleke
(Kinderrechtsbeauftragte	aus	Hessen)	sprachen	darüber,	welche	Rolle	Kinderrechte	in	der
Armutsprävention	spielen	–	und	wie	wir	beide	Diskurse	und	die	damit	verbundenen	Prozesse
miteinander	verknüpfen	können,	um	beide	zu	befeuern.	Etwa	100	Teilnehmende	haben
engagiert	mit	uns	diskutiert	und	die	eigenen	Erfahrungen	geteilt.	Den	Mitschnitt	der	Diskussion
finden	Sie	auf	unserer	Webseite.	Bonus-Tipp	des	Podiums:	Bei	der	UNICEF	können	Sie	eine
Broschüre	der	Kinderrechte	bestellen	–	kindgerecht	erklärt	und	im	Hosentaschenformat.

Rückblick	"Räume	öffnen"	mit	Olivier	David	
Am	23.	Mai	haben	wir	unser	eigenes	Format	gesprengt:	Statt	nur	einer	Impulsgeberin	haben
wir	gleich	drei	in	unser	"Räume	öffnen"	eingeladen:	Rebekka	Bendig	(Professorin	für	Soziale
Arbeit),	Ulrike	Milstrey	(Sozialraumorientierte	Planungskoordination	Pankow)	und	Miriam	Zeleke
(Kinderrechtsbeauftragte	aus	Hessen)	sprachen	darüber,	welche	Rolle	Kinderrechte	in	der
Armutsprävention	spielen	–	und	wie	wir	beide	Diskurse	und	die	damit	verbundenen	Prozesse
miteinander	verknüpfen	können,	um	beide	zu	befeuern.	Etwa	100	Teilnehmer*innen	haben
engagiert	mit	uns	diskutiert	und	die	eigenen	Erfahrungen	geteilt.Den	Mitschnitt	der	Diskussion
finden	Sie	auf	unserer	Webseite.	Bonus-Tipp	des	Podiums:	Bei	der	UNICEF	können	Sie	eine
Broschüre	der	Kinderrechte	bestellen	–	kindgerecht	erklärt	und	im	Hosentaschenformat.

Fachartikel	"Das	VUCA-Modell	als	Möglichkeit	der	geteilten
Verantwortung"	
Ende	2021	ist	im	Sozialmagazin	ein	Artikel	erschienen,	den	unsere	Kollegin	Dagmar	Lettner
zusammen	mit	Lisa	Rösch	von	der	Koordinierungsstelle	Gesundheitliche	Chancengleichheit
(KGC)	geschrieben	hat.	Vielen	Dank	an	den	Beltz-Verlag,	dass	wir	nun	den	Artikel	als	pdf	frei
teilen	können!	Das	Thema:	Präventionsketten	als	Ansatz,	um	Kommunen	krisenfest	und
resilient	zu	gestalten	–	auch	angesichts	von	Katastrophen	wie	der	Corona-Pandemie.	Die
Kolleginnen	nutzen	dazu	den	Begriff	VUCA	–	eine	Wortschöpfung	aus	dem	agilen	Arbeiten.	Und
auch	wenn	mittlerweile	ein	neues	Akronym	die	Runde	macht	und	die	VUCA-Welt	sich	zur	BANI-
Welt	weiterentwickelt	hat,	bleibt	das	Thema	aktuell.	Was	das	mit	unserer	Arbeit	zu	tun	hat,
erfahren	Sie	hier.



Darauf	freuen	wir	uns



Inspirierendes	auf	unserer	Homepage	
Neu	auf	unserer	Homepage	ist	die	Unterseite	"Inspiration".	Hier	finden	Sie	Beiträge	zu
Lesens-,	Hörens-	oder	Sehenswertem,	das	uns	in	unserer	Arbeit	inspiriert	–	und	einen	Bezug	zu
unserem	Arbeitsfeld	hat.	Aktuell	haben	wir	dort	drei	Beiträge	veröffentlicht,	schauen	Sie	gern
vorbei:	MitWirkung	Berlin:	Inspiration.	

Newsletter	Kommune	360°	
Bei	Laune	hält	uns	auch	immer	wieder	der	Newsletter	von	Kommune	360°.	In	der	letzten
Ausgabe	können	Sie	nachlesen,	was	unsere	Kolleginnen	Henriette	Jankow	und	Dagmar	Lettner
am	9.	Mai	in	der	Veranstaltungsreihe	"Kommune	gestaltet"	vorgetragen	haben:	Warum	ändern
sich	manche	Dinge	nicht?	Und	wie	können	wir	trotzdem	wirksam	sein?	

Stellungnahme	zum	Nationalen	Aktionsplan
In	diesem	Sinne	unterstützen	wir	auch	die	Stellungnahme	von	Kommune	360°	zum	Nationalen
Aktionsplan	"Neue	Chancen	für	Kinder	in	Deutschland":	"Die	Armutsprävention	in	Deutschland
steht	weniger	vor	der	Herausforderung	noch	mehr	gleichartige	Hilfen	in	versäulter	Zuständigkeit
zu	generieren,	sondern	vorhandene	Leistungen	zu	integrieren	und	ressortübergreifend	und
multiprofessionell	zu	bearbeiten.	[…]	Hier	braucht	es	modellhafte	Begleitungs-	und
Beratungsangebote	für	die	kommunale	Umsetzung."	Genau	so	ist	es!	

Petition	"Kindergeld	für	alle"	
Über	den	Verein	"Fair	für	Kinder"	haben	wir	von	einer	Petition	erfahren,	die	wir	ebenso
unterstützenswert	finden.	"Fair	für	Kinder"	ist	ein	Netzwerk	engagierter	Menschen,	die	sich	für
die	gerechte	Behandlung	von	Alleinerziehenden	in	Deutschland	einsetzen.	Der	Verein	gehört	zu
den	Erstunterzeichner*innen	der	Petition	"Kindergeld	für	alle".	
Diese	weist	auf	einen	Missstand	hin,	der	das	Armutsrisiko	von	Alleinerziehenden	und	ihren
Kindern	weiter	verschärft:	Das	Kindergeld	wird	auf	den	Unterhaltsvorschuss	angerechnet	–
wenn	also	bei	getrenntlebenden	Eltern	ein	Elternteil	keinen	Unterhalt	zahlt	und	das	Jugendamt
einen	Unterhaltsvorschuss	zahlt,	erhält	der	andere	Elternteil	faktisch	kein	Kindergeld.	Bei	Laune
hält	uns	das	Engagement	der	Menschen,	die	diesen	Missstand	beleuchten	und	mit	der	Petition
die	Möglichkeit	bieten,	dagegen	aktiv	zu	werden!	Lesen	und	unterzeichnen	können	Sie	hier:
Kindergeld	für	alle	Kinder!	Keine	Abzüge	für	Kinder	Alleinerziehender!

Podcast	"The	way	out	is	in"	
Kinderarmut,	Krisen,	Krieg	und	Klimawandel:	Geht	es	Ihnen	manchmal	auch	so,	dass	Sie	vor
lauter	Schwere	der	aktuellen	Themen	den	Mut	verlieren	und	alles	nur	noch	negativ	sehen?	Wie
kann	man	trotz	der	vielen	aktuellen	Krisen	handlungsfähig	bleiben?	Eine	kleine	Anregung	bietet
der	Podcast	"The	way	out	is	in":	ein	Podcast	über	Achtsamkeit,	Liebe	und	Mitgefühl.		
Nach	der	Lehre	des	buddhistischen	Mönchs,	Schriftstellers	und	Lyrikers	Thích	Nhất	Hạnh	zeigt
der	Podcast	auf,	dass	der	Ausweg	aus	jeder	Schwierigkeit	darin	besteht,	tief	nach	innen	zu
schauen,	Einsichten	zu	gewinnen	und	sie	dann	in	die	Praxis	umzusetzen.	In	den	Büchern	von
Thích	Nhất	Hạnh	und	den	Podcast-Folgen	finden	sich	inspirierende	Einsichten	auch	auf	die
Fragen,	mit	denen	wir	uns	bei	MitWirkung	beschäftigen:	Was	schafft	(gesellschaftliche)
Veränderung?	Welchen	Umgang	mit	der	Gleichzeitigkeit	und	dem	"Sowohl	als	auch"	im	Leben
und	in	unserer	Gesellschaft	finden	wir?	Und	wie	kann	man	stabil	bleiben	in	unruhigen	Zeiten	–
um	Wandel	zu	ermöglichen?	Lesens-	und	hörenswert!	Bleiben	wir	aktiv	–	und	bleiben	wir	stabil!	

Wir	wünschen	einen	erholsamen	Sommer	und	freuen	uns	darauf,	gemeinsam	weiter	aktiv	zu
sein.



+++	Leiten	Sie	den	Newsletter	auch	gerne	an	interessierte	Kolleg*innen	und	in	Ihre	Verteiler
weiter	+++

	

Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.

Gesundheit	Berlin-Brandenburg	e.	V.	(Projekt	MitWirkung)
MitWirkung	wird	finanziert	von	der	Auridis 	Stiftung	gGmbH	und	
der	Senatsverwaltung	für	Bildung,	Jugend	und	Familie	Berlin.	

Redaktion:	Stefan	Pospiech	(V.i.S.d.P.),	Andrea	Möllmann-Bardak	(Projektleitung),	Amélie	Bohlen,	Claire	Horst
Friedrichstraße
10969	Berlin
Deutschland
03044319060

mitwirkung@gesundheitbb.de

Wenn	Sie	diese	E-Mail	(an:	{EMAIL})	nicht	mehr	empfangen	möchten,	können	Sie	diese	hier	kostenlos	abbestellen.


